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Vorsitzender:  

Schriftführer/in: Schneider Eva 
  

Gremienmitglieder: Fuchs Alois  
Graf Kilian  
Molz Corina  
Reith Thomas  
Schiller Norbert  
Schneider Manfred  
Sinnhuber Birgit  
Weber Josef  
 

  

abwesende 
Gremienmitglieder: 

 

  

Außerdem waren 
anwesend: 

 

 

GL Hörtreiter Helmut       VGem Schönberg 
Behringer Olga                Presseberichterstatterin „Grafenau Anzeiger“ 
Zuhörer  
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Protokoll 
 
Vorbemerkung:  
 
GR Thomas Reith eröffnete die 1. öffentliche Sitzung des Gemeinderates Eppenschlag der 
laufenden Wahlperiode mit der Begrüßung der Ratsmitglieder, den Bediensteten der Verwaltung, 
Geschäftsleiter Helmut Hörtreiter sowie Protokollführerin Eva Schneider. Sein besonderer Gruß 
galt Presseberichterstatterin Olga Behringer und den zahlreichen Zuhörern. 
 
Im Anschluss stellte der Vorsitzende die form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung sowie 
formell die Beschlussfähigkeit fest. Einwände gegen die Tagesordnung wurden nicht erhoben. 
Das Gremium war vollzählig anwesend.  
Die Einladung zur heutigen Sitzung sowie das Protokoll der 68. öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Eppenschlag vom 20.04.2026 wurden den Mitgliedern im 
Ratsinformationssystem als eingestelltes und abrufbares Dokument übermittelt. Einwände 
wurden nicht erhoben, somit gilt das Protokoll als genehmigt.  
 
 
 
 

1. Vereidigung der ehrenamtlichen Gemeinderatsmitglieder EP-11/26-32 
 
Gem. Art. 31 Abs. 4 GO sind alle Gemeinderatsmitglieder in der ersten nach ihrer Berufung 
stattfindenden öffentlichen Sitzung in feierlicher Form zu vereidigen. Die Eidesformel lautet: 

„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und meine Amtspflichten 
gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu wahren und ihren 
Pflichten nachzukommen, so wahr mir Gott helfe.“ 

Der Eid kann auch ohne die Worte „so wahr mir Gott helfe“ geleistet werden. Erklärt ein 
Gemeinderatsmitglied, dass es aus Glaubens- oder Gewissensgründen keinen Eid leisten könne, 
so hat es an Stelle der Worte „ich schwöre“ die Worte „ich gelobe“ zu sprechen oder das Gelöbnis 
mit einer dem Bekenntnis seiner Religionsgemeinschaft oder der Überzeugung seiner 
Weltanschauungsgemeinschaft entsprechenden, gleichwertigen Beteuerungsformel einzuleiten. 
Den Eid nimmt der erste Bürgermeister ab. 

Der von der Rechtsaufsicht zur Übernahme der Amtsgeschäfte, bis zur Neuwahl des ersten 
Bürgermeisters, bestellte GR Thomas Reith übernahm in einem feierlichen Rahmen die 
Vereidigung der sechs neugewählten Gemeinderatsmitglieder, die einzeln die vorgegebene 
Eidesformel nach Art. 31 Abs. 4 Satz 2 GO im Wortlaut wiedergaben. 
 
Zur Vereidigung wurden aufgerufen: 
 
GRin Molz Corina 
GR    Fuchs Alois 
GR    Graf Kilian  
GR    Schneider Manfred 
GR    Weber Josef 
 
 
GR Thomas Reith verband seine Gratulation gleichzeitig mit dem Wunsch für eine gute Mit- bzw. 
Zusammenarbeit im Interesse der Gemeinde Eppenschlag. 
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2. Weitere Bürgermeister und Bürgermeisterinnen, weitere 

Stellvertretung 
EP-12/26-32 

 
 

 
2.1 Beschlussfassung über die Zahl der weiteren Bürgermeister und 

Bürgermeisterinnen 
EP-10/26-32 

 
Der Vorsitzende verwies darauf, dass der Gemeinderat aus seiner Mitte für die Dauer seiner 
Wahlzeit einen oder zwei weitere Bürgermeister wählt (Art. 35 Abs. 1 Satz 1 GO); er schlug vor, 
wie bisher einen zweiten und dritten Bürgermeister als Ehrenbeamte zu wählen und insoweit im 
Vorgriff auf die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechtes 
festzulegen.  
 
Beschluss: 
 
Für den Fall der Verhinderung des ersten Bürgermeisters sind ein zweiter und ein dritter 
Bürgermeister als Ehrenbeamte zu wählen. 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
2.2 Wahl des zweiten Bürgermeisters / der zweiten Bürgermeisterin EP-22/26-32 

 
Seitens der FW Fraktion schlug GR Manfred Schneider das Gemeinderatsmitglied Reith Thomas 
vor. 
Die Wahl wurde geheim und schriftlich mit Stimmzetteln durch GL H. Hörtreiter und Eva 
Schneider durchgeführt. Es ergab sich folgendes Ergebnis: 
 

Stimmzettel insgesamt: 8 

Gültige Stimmzettel: 8 

Davon auf:  

GR Reith Thomas 8 

 
Der Vorsitzende verkündete das Ergebnis:  
GR Thomas erklärte auf die entsprechende Frage des Vorsitzenden die Annahme der Wahl zum 
zweiten Bürgermeister. 
 

 
 
 
2.3 Wahl des dritten Bürgermeisters / der dritten Bürgermeisterin EP-9/26-32 

 
Seitens der CSU Fraktion schlug GRin Birgit Sinnhuber das Gemeinderatsmitglied GRin Corina 
Molz vor. 
Die Wahl wurde geheim und schriftlich mit Stimmzetteln durch GL H. Hörtreiter und Eva 
Schneider durchgeführt. Es ergab sich folgendes Ergebnis: 
 

Stimmzettel insgesamt: 8 

Gültige Stimmzettel: 8 

Davon auf:  

GRin Corina Molz 8 

 
Der Vorsitzende verkündete das Ergebnis: GRin Corina Molz erklärte auf die entsprechende 
Frage des Vorsitzenden die Annahme der Wahl zum dritten Bürgermeister. 
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2.4 Vereidigung der gewählten weiteren Bürgermeister und 

Bürgermeisterinnen 
EP-14/26-32 

 
Das älteste Gemeinderatsmitglied, Herr Manfred Schneider, übernahm in einem feierlichen 
Rahmen die Vereidigung des zweiten Bürgermeisters. 
Anschließend übergab er die Sitzungsleitung an den neugewählten zweiten Bürgermeister der 
die Vereidigung des dritten Bürgermeisters vornahm. Die neugewählten zweiten und dritten 
Bürgermeister gaben einzeln die vorgegebene Eidesformel nach Art. 27 KWBG im Wortlaut 
wieder. 
 

 
 
 
2.5 Festlegung der weiteren Stellvertretung EP-21/26-32 

 
Gemäß Art. 39 Abs. 1 Satz 2 der Gemeindeordnung (GO) bestimmt der Gemeinderat aus seiner 
Mitte die weitere Stellvertretung des Ersten Bürgermeisters für den Fall, dass der Erste 
Bürgermeister sowie der 2. und 3. Bürgermeister gleichzeitig verhindert sind. 
Als weitere Stellvertreter können dabei nur Mitglieder des Gemeinderates bestimmt werden, die 
Deutsche im Sinne des Art.116 Abs. 1 des Grundgesetzes sind. 
 
Es wird vorgeschlagen die weitere Stellvertretung in absteigender Lebensaltersreihenfolge 
vorzunehmen. 
 
Beschluss: 
 
Für den Fall gleichzeitiger Verhinderung des ersten, zweiten und dritten Bürgermeisters bestimmt 
der Gemeinderat Eppenschlag aus seiner Mitte gemäß Art. 39 Abs. 1 Satz 2 GO weitere 
Stellvertreter in folgender Reihenfolge; Die Stellvertretung obliegt jeweils dem als Vertreter 
verfügbarem lebensältesten Mitglied des Gemeinderats. Die Stellvertretung des lebensältesten 
Mitglieds des Gemeinderates erfolgt in absteigender Lebensreihenfolge. 
 
1. Schneider Manfred 
2. Sinnhuber Birgit 
3. Fuchs Alois 
4. Schiller Norbert 
5. Weber Josef 
6. Graf Kilian 
 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
3. Erlass einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 

Gemeindeverfassungsrechts 
EP-8/26-32 

 
Der Vorsitzende wies darauf hin, das als grundlegende Regelung für die Wahlperiode eine 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts zu erlassen ist. Er 
verwies auf den mit der Einladung zur Sitzung zugestellten Entwurf der Satzung. 
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Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Eppenschlag erlässt aufgrund der Art. 20a, 23, 32, 33, 34, 35, 40, 41, 88 und 
103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern eine Satzung zur Regelung von Fragen des 
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts, wie sie als Anlage und wesentlicher Bestandteil dieser 
Niederschrift beigefügt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
4. Erlass einer Geschäftsordnung EP-15/26-32 

 
Der Vorsitzende wies drauf hin, dass sich der Gemeinderat gemäß Art. 45 Abs. 1 GO eine 
Geschäftsordnung zu geben hat. Er verwies auf den ebenfalls mit der Sitzungseinladung 
zugestellten Entwurf einer Geschäftsordnung, die sich an der orientiert, wie sie durch den 
Bayerischen Gemeindetag erarbeitet worden ist. Er sprach die über die allgemeinen 
Bestimmungen hinausgehenden im Einzelnen zu treffenden Festlegungen an und schlug deren 
Zustimmung vor. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Eppenschlag gibt sich aufgrund des Artikels 45 Abs. 1 GO eine 
Geschäftsordnung, wie sie als Anlage und wesentlicher Bestanteil dieser Niederschrift beigefügt 
ist.  
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
5. Unterrichtung des Gemeinderates über die Bildung und 

Bezeichnung der Fraktionen sowie deren Vorsitzende und 
Stellvertreter 

EP-6/26-32 

 
Der Vorsitzende informierte über die künftige Bildung und Bezeichnung der Fraktionen sowie 
deren Vorsitzende und Stellvertreter. 
 

Partei/Wählergruppe Sprecher Stellvertreter 

CSU Schiller Norbert Sinnhuber Birgit 

Freie Wähler (FW) Weber Josef Graf Kilian 

 
 

 
 
 
6. Bestellung der Mitglieder in den Rechnungsprüfungsausschuss EP-5/26-32 

 
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass gemäß der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts 3 Mitglieder des Gemeinderats zu bestellen sind. Entsprechend 
dem Stärkeverhältnis der im Gemeinderat vertretenen Parteien und Wählergruppen haben die 
CSU Anspruch auf 2 Ausschusssitze und die FW Anspruch auf 1 Ausschusssitz. 
 
2. Bürgermeister Thomas Reith trug die vor der Sitzung abgesprochene, namentliche Besetzung 
des Ausschusses vor. 
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Beschluss: 
 
Es werden folgende Mitglieder und Stellvertreter bestellt: 
 
als Mitglieder:                                                              Stellvertreter:            
GR Sinnhuber Birgit    
GR Graf Kilian                                                                              GR Weber Josef     
GR Schiller Norbert                                                                      GR  Molz Corina   
 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
7. Bestellung eines (r) Vorsitzenden für den 

Rechnungsprüfungsausschuss 
EP-16/26-32 

 
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass nach Art. 103 Abs. 2 GO der Gemeinderat ein 
Ausschussmitglied zum Vorsitzenden bestimmt. 
 
Beschluss: 
 
Den Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt gemäß § 2 Abs. 2 der Satzung zur Regelung 
von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts Gemeinderätin Birgit Sinnhuber. 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
8. Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter in den Grundstücks-, 

Bau-, Umwelt- und Energieausschuss 
EP-4/26-32 

 
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass entsprechend der Festlegung in der Satzung zur Regelung 
von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 4 Gemeinderatsmitglieder und 
Stellvertreter zu bestellen sind. Die Zusammensetzung der Ausschüsse regelt der Gemeinderat 
in der Geschäftsordnung; hierbei hat er dem Stärkeverhältnis der in ihm vertretenden Parteien 
und Wählergruppen Rechnung zu tragen (Art. 33 Abs. 1 GO). Die Sitze werden nach dem 
Verfahren Sainte-Laguè/Schepers verteilt (§ 6 Abs. 1 Satz 2 der Geschäftsordnung). Danach 
haben die CSU  und die FW jeweils Anspruch auf 2 Ausschusssitze. In diesem Falle wird jedoch 
die Verhältnismäßigkeit bei den Parteien nicht berücksichtigt.  
 
2.Bürgermeister Thomas Reith trug die vor der Sitzung abgesprochene, namentliche Besetzung 
des Ausschusses vor: 
 
Beschluss: 
 
Es werden folgende Mitglieder und Stellvertreter bestellt: 
 
Als Mitglieder: als Stellvertreter: 
1.BGM  
GR Schneider Manfred GR Schiller Norbert 
GR Reith Thomas GR Sinnhuber Birgit 
GR Graf Kilian                                                                      GR Fuchs Alois 
GR Weber Josef GR Molz Corina  
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Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
9. Bestellung der Mitglieder und Stellvertreter in die 

Gemeinschaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Schönberg 

EP-3/26-32 

 
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass die Gemeinde Eppenschlag entsprechend ihrer 
Einwohnerzahl neben dem ersten Bürgermeister ein weiteres Gemeinderatsmitglied zu 
entsenden hat; bei der Bestellung der Mitglieder und ihrer Stellvertreter ist wiederum das 
Stärkeverhältnis der Gruppierungen im Gemeinderat zu berücksichtigen (Art. 6 Abs. 2 der 
Verwaltungsgemeinschaftsordnung für den Freistaat Bayern). Danach steht der CSU gemäß § 6 
Abs. 1 der Geschäftsordnung die Bestellung von einem Mitglied zu. 
 
Beschluss: 
 
Es werden folgende Mitglieder und Stellvertreter bestellt: 
 
Als Mitglied: als Stellvertreter: 
GR Sinnhuber Birgit GR Weber Josef 
 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
10. Bürgerstiftung Gemeinde Eppenschlag; 

Bestellung eines Stiftungsrates 
EP-24/26-32 

 
 
Beschluss: 
 
Der Stiftungsrat wird für eine Amtszeit von vier Jahren mit nachfolgenden fünf ehrenamtlichen 
stimmberechtigten Personen besetzt: 
 
Erster Bürgermeister der Gemeinde Eppenschlag 
Der Vertreter der Sparkasse Freyung-Grafenau 
GR Schneider Manfred 
GR Graf Kilian 
GR Fuchs Alois 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
11. Bestellung örtlicher Beauftragter: EP-17/26-32 

 
 

 
11.1 Jugendbeauftragte(r) EP-13/26-32 

 
Entsprechend des Vorschlages durch den Vorsitzenden wird folgender Beschluss gefasst: 
 
 
Beschluss: 
 



 

1. öffentliche Sitzung des Gemeinderates Eppenschlag am 18.05.2026 Seite 9 von 11 
 

Als Jugendbeauftragter wird Garhammer Stefan bestellt. Als Stellvertreterin wird Frau Corina 
Molz bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
11.2 Behindertenbeauftragte(r) EP-18/26-32 

 
Entsprechend des Vorschlages durch den Vorsitzenden wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: 
 
Als Behindertenbeauftragte wird Frau Corina Molz bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
11.3 Seniorenbeauftragte(r) EP-19/26-32 

 
Entsprechend des Vorschlages durch den Vorsitzenden wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: 
 
Als Seniorenbeauftragte werden Herr und Frau Herbert und Elfriede Tauber bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 8 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
12. Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines Wohnhauses mit 

Einliegerwohnung und Doppelgarage auf dem Grundstück mit der 
Flur-Nr. 3 der Gemarkung Eppenschlag 

EP-415/20-26 
2. Folgeberatu
ng 

 
Der o. g. Antrag mit der Aufforderung zur Erteilung der Zustimmung nach § 36a i. V. m. § 246e 
BauGB ging am 30.04.2026 bei der VG Schönberg ein. Die Frist zur Erteilung der Zustimmung 
läuft bis zum 30.07.2026. 
 
Geplant ist der Neubau eines Wohnhauses mit Einliegerwohnung und Doppelgarage.  
 
In der Sitzung des Gemeinderates vom 15.12.2025 wurde dem Vorbescheidsantrag die 
Zustimmung gem. § 36 BauGB n.F. i. V. m. § 246e BauGB erteilt. 
 
Die Planungshoheit und somit die Entscheidung über die Zustimmung nach § 36a BauGB obliegt 
weiterhin der Gemeinde. Die Grundsätze der städtebaulichen Entwicklung und Ordnung sind zu 
berücksichtigen. 
 
Das Grundstück liegt teilweise im planungsrechtlichen Außenbereich (§ 35 BauGB). Im 
Flächennutzungsplan ist der Bereich als MD (Dorfgebiet) und Landwirtschaftliche Nutzfläche 
ausgewiesen. 
 
 
 
Die Darstellung entfaltet keine Beachtenspflicht bei der Baugenehmigungsbehörde, ist jedoch als 
möglicherweise einem beantragten Vorhaben entgegenstehenden öffentlichen Belang zu prüfen. 
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Im Rahmen der Erteilung der Zustimmung nach § 36a BauGB ist eine Auseinandersetzung damit 
erforderlich. 
 
Die Zufahrt zum Grundstück ist gesichert. 
 
Die Abwasserbeseitigung erfolgt im Mischsystem. Der Kanal zur Abwasserbeseitigung vom 
elterlichen Wohnhaus ist am Grundstück bereits vorhanden. An diesen kann angeschlossen 
werden. Der Anschluss ist von den Antragstellern selbst zu tragen.  
 
Die Wasserversorgung ist zentral gesichert. Lt. Plan verläuft die Hauptwasserleitung im geplanten 
Bereich in der Nähe der Grundstücksgrenze. Der Anschluss daran ist von den Antragstellern 
selbst zu tragen.  
 
Die Löschwasserversorgung ist gesichert. Im Umkreis von 75m zum Baugrundstück befindet sich 
ein Hydrant, Abgabemenge ist nicht geprüft. Zusätzlich ist im Umkreis von 300 m um das 
Baugrundstück offenes Gewässer zur Löschwasserentnahme vorhanden. 
 
Wie bereits bei der Bauvoranfrage vom Gemeinderat beschlossen ist das Bauvorhaben innerhalb 
von 5 Jahren nach Bauantragsstellung zu verwirklichen. Der dazu nötige städtebauliche Vertrag 
wird im nichtöffentlichen Teil der Sitzung behandelt. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat Eppenschlag stimmt dem Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines 
Wohnhauses mit Einliegerwohnung und Doppelgarage auf dem Grundstück mit der Flur-Nr. 3 der 
Gemarkung Eppenschlag gem. § 36 BauGB n.F. i. V. m. § 246e BauGB zu. 
 
Das anfallende Oberflächenwasser ist auf dem eigenen Grundstück schadlos zu versickern. 
 
Das auf der privaten Zufahrt anfallende Niederschlagswasser ist durch geeignete Maßnahmen 
(z.B. Asphaltrinne, Dreizeiler, o. ä.) im Anschlussbereich zur gemeindlichen Zufahrt zu sammeln 
und schadlos abzuleiten. 
 
Das Bauvorhaben ist innerhalb 5 Jahren nach Bauantragsstellung zu verwirklichen. Ein 
entsprechender städtebaulicher Vertrag ist abzuschließen. 
 
Anmerkung: 
GRin C. Molz nahm wegen persönlicher Beteiligung an der Abstimmung nicht teil.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Für-Stimme(n) 7 : Gegenstimme(n) 0 
 
 
 
13. Berichterstattung des Vorsitzenden 

 
Der Vorsitzende gab folgende Termine bzw. Hinweise bekannt: 
 
- Pfingstfestauftakt am Freitag, 22.05.2026; 
  Thomas Reith würde sich über eine zahlreiche Beteiligung des Gemeinderates beim Festzug     
  sehr freuen.  
- Bürgermeisterwahl am Sonntag, dem 31.05.2026 
  Der neue Bürgermeister ist sodann am 01.06.2026 offiziell im Amt. Bis dahin wird zweiter  
  Bürgermeister Thomas Reith die Amtsgeschäfte leiten. 
- Dank an Olga Behringer für die fortwährende sehr gute Berichterstattung 
- Dank an Protokollführerin für die versch. Vorbereitungen 
 



 

1. öffentliche Sitzung des Gemeinderates Eppenschlag am 18.05.2026 Seite 11 von 11 
 

 
 
 
14. Anfragen der Gemeinderäte 

 
Es wurden keine Anträge vorgebracht. 
 
 
Zum Abschluss der öffentlichen Sitzung bedankte sich zweiter Bürgermeister Thomas Reith für 
den sehr guten Ablauf der öffentlichen konstituierenden Sitzung und verband gleichzeitig seinen 
Dank für die Übernahme der einzelnen Posten. Er freue sich über eine gute Zusammenarbeit und 
wünscht dem neuen Bürgermeister für seine Amtszeit viel Kraft, Energie und sicherte ihm seine 
volle Unterstützung zu.  
Abschließend bedankte sich der Vorsitzende beim gesamten Gremium sowie den zahlreich 
erschienen Zuhörern.  
 
 

 
 

ENDE DER ÖFFENTLICHEN SITZUNG UM 20:20 UHR. 
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Thomas Reith Eva Schneider 
2.Bürgermeister Verw.-Angestellte 

 


